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Liebe Gemeinde! 

„Und wäre Christus tausendmal zu Bethlehem geboren und nicht in dir: du bliebst 
doch ewiglich verloren.“ Von Johannes Scheffler (1624–1677), Angelus Silesius 
genannt, stammt dieses Wort.  

Er hat in den Wirren des Dreißigjährigen Krieges gelebt; ihm verdanken wir einen 
reichen Schatz an Glaubenserfahrung. Immer geht es um die Grundfrage: Was gibt 
uns Halt, was macht uns „wesentlich“ – auch dann, wenn wir uns selbst verloren zu 
gehen drohen.  

Das ist das Wunder, das uns aus der Verlorenheit rettet: Gott wird in uns geboren. 
Nicht nur in Bethlehem in den judäischen Bergen, in einer Nacht in ferner 
Vergangenheit, deren Wunder die Evangelien in berührenden Bildern erzählen. Nein: 
jetzt, jeden Tag. Überall, wo Menschen leben. In dir und mir. Das ist die Frohe 
Botschaft, die uns Rettung vor dem Verlorensein kündet. 

Sicher will der schlesische Mystiker auch sagen, wir sollten das Wunder der Weihnacht 
nicht in Äußerlichem sich verflüchtigen lassen, sondern es hereinholen in unser 
Inneres, in unseren Glauben, in die Mitte unseres Lebens. Sonst bleibt es ortlos – 
heimatlos wie der Retter, dessen Geburt wir feiern. 

Allen Gemeindeangehörigen und allen, die mit unserer Gemeinde verbunden sind, 
wünsche ich ein gesegnetes und gnadenreiches Weihnachtfest und Gottes Segen auch 
im Neuen Jahr! 

P. Heinrich Mühlbauer SDS 
 

 

Weihnachtsmagazin versandt 

Erstmals hat die Pfarrei Christi Auferstehung ein 
20seitiges Weihnachtsmagazin „AUFerSTANDen!“ 
erstellt und an alle Haushalte mit katholischem 
Familienmitglied versenden lassen. Das „Warten“ ist 
ein wesentlicher Bestandteil der Adventszeit, und so 
finden Sie hier viele interessante Texte zum Thema. 
Zusätzlich sind in dem Heft alle Adventstermine und 
Weihnachtsgottesdienste unserer Gemeinden 
aufgeführt. 

Falls Sie zu unserer Pfarrei gehören, aber bis etwa 
Mitte Dezember kein Weihnachtsmagazin erhalten 
haben, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro unter 
Tel. 30 00 030. Vielen Dank 

Martin Müller-Ettler,  
Mitglied der AG Öffentlichkeitsarbeit 
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Frühmeditationen im Advent 

An den drei Donnerstagen im Advent lade ich jeweils um 6:00 Uhr morgens zu einer 
20minütigen Frühmeditation im Gemeindesaal von Salvator mit anschließendem          
Frühstück im Klosterkeller ein. 

Es werden drei Bildbetrachtungen zum Evangelium des nachfolgenden Sonntags 
angeboten: 
 
 

 
 
 

• am Do, 05.12.2024: Das Evangelium zum 2. Sonntag im Advent - Lukas 3,1-6 Das 
Auftreten Johannes des Täufers - Dieric Bouts, Johannes der Täufer, linke Flügelseite 
„Perle von Brabant“, um 1454/62, Öl auf Eichenholz, 62,6 x 28,1 cm, München, Alte 
Pinakothek. 

• am Do, 12.12.2024: Das Evangelium zum 3. Sonntag im Advent - Lukas 3,10-18 Die 
Standespredigt des Täufers - Lucas Cranach der Ältere, Die Predigt Johannes’ des Täufers, 
1549, Öl auf Rotbuchenholz, 113,9 x 167,6 cm, Braunschweig, Herzog Anton Ulrich-
Museum. 

• am Do, 19.12.2024: Das Evangelium zum 4. Sonntag im Advent - Lukas 1,39-45 Die erste 
Begegnung zwischen Johannes und Jesus - Rogier van der Weyden, Mariä Heimsuchung, 
um 1435/40, Öl und Tempera auf Holz, 57,5 x 36,2 cm, Leipzig, Museum der bildenden 
Künste. 

Dazu gibt es besinnliche Musik.  

Herzliche Einladung. Wer Interesse hat, ist willkommen. 

Ort: Salvator, Tölzer Straße 25, 14199 Berlin      Pater Maximilian 
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Geprüfte Jahresrechnungen 2023 liegen zur Einsichtnahme aus 

Die Rendantin der Pfarrei Christi Auferstehung, Eva Segl, gibt bekannt, dass die Jahres-
rechnungen 2023 der drei Gemeinden vom Erzbischöflichen Ordinariat geprüft und 
zurückgesandt wurden. 

Die Jahresrechnungen liegen im Zentralen Pfarrbüro, Bayernallee 28, in der Zeit vom 
04.12. – 17.12.2024 zur Einsichtnahme während der normalen Öffnungszeiten aus. 
 

 

Adventsprojekt: Die Propheten 

Das aktuelle Lesejahr C stellt in 
der Adventszeit in den Lesungen 
verschiedene alttestamentliche 
Propheten in den Vordergrund. 

Deshalb liegt es nahe, in dieser 
Zeit bestimmte Propheten und 
mit ihnen das Warten auf den 
Erlöser als Thema der Predigten 
in den Hl. Messen am Sonntag 
um 9:30 und 11:00 Uhr zu 
wählen.  

Unter den vielen angebotenen 
Propheten haben wir uns auf die 
vier beschränkt, die den vier 
Adventssonntagen leicht zuge-
ordnet werden können und 
auch für Kinder mit ihrer eigenen Botschaft leicht zugänglich sind.  

So korreliert das Warten in den alten Schriften auf den Messias und Erlöser der Welt sinnvoll 
mit der Vorbereitungszeit auf das Weihnachtsfest heute. Auf diese Weise wird der Reichtum 
des Alten Testaments und die Bedeutung der alten Propheten sichtbar, und wir Christen 
erkennen uns wiederum als Volk Gottes im Kontext der ganzen Heilsgeschichte. 

Herzliche Einladung zur Teilnahme. 

P. Heinrich 

 
 
 
 
 
 
 

4  

 



 

Einladung zum Adventskaffee 

Am Donnerstag, dem 12. Dezember 2024 
wird um 14:30 Uhr in St. Karl Borromäus 
eine Hl. Messe gefeiert, anschließend laden 
wir für ca. zwei Stunden in den 
Gemeindesaal zu einem adventlichen 
Beisammensein mit Kaffee, Tee, Keksen und 
Kuchen ein. Der Saal ist über den Treppenlift 
barrierefrei erreichbar. Auch Angehörige 
können gerne mitgebracht werden.  

Sie werden gebeten, sich anzumelden, 
insbesondere diejenigen, die mit dem Auto 
abgeholt und wieder nach Hause gebracht 
werden möchten. Bitte melden Sie sich dazu 
im Gemeindebüro unter der Tel.-Nr. 826 26 33 oder per E-Mail  

info.b@christi-auferstehung.net. 

Es kann auch die nachfolgende „Anmeldung“ ausgefüllt und an das Pfarrbüro 
geschickt oder in den Briefkasten im Hof oder bis zum 08.12.2024 in den Kollektenkorb 
geworfen werden. 

 

-------------------------------------------------------------------  ----------------------------------------------------------------- 
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 Bild: Rumman Amin bei Unsplash.com 

 

Anmeldung zum Adventskaffee 
 

Name: __________________________________ 
 

Adresse: __________________________________________________ 
 

Tel.-Nr.: __________________________________ 
 

am Donnerstag, den 12.12.2024 im Gemeindesaal von St. Karl Borromäus, Delbrückstr. 33, 
14193 Berlin; Beginn um 14:30 Uhr in der Kirche 
 

□ Ich komme allein. 

□ Wir sind zwei Personen. 

□ Ich möchte abgeholt werden. 
 

Bitte senden an: Pfarrbüro St. Karl Borromäus, Delbrückstr. 33, 14193 Berlin, 
oder in den Briefkasten im Hof oder in den Kollektenkorb werfen. 



 

Krippenspiel 2024 

Weihnachten ohne Krippenspiel? Da würde doch etwas fehlen! 

Jedes Jahr feiern wir am Nachmittag des Heiligen Abends mit den Kindern eine Krippen-
andacht in unserer Kirche. Schwerpunkt dieser Andacht war bisher ein von Kindern 
gestaltetes Krippenspiel.  

Wird das auch in diesem Jahr möglich sein? 

Wir hoffen, ja, doch bisher hat sich, trotz vieler Nachfragen, noch kein Kind bereit erklärt, 
an diesem traditionellen Weihnachtsspiel mitzuwirken. 

Darum unser Appell an Eltern und Kinder: Lasst uns auch in diesem Jahr in der Andacht für 
die Kinder die Geburt Jesu mit einem Krippenspiel durch Kinder verkünden!  

Informationen und Anmeldung bitte bei Frau Lorenz, E-Mail: johanna.lorenz@gmx.de  

 

Die Sternsinger 2025 

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Gemeinde, 

auch im kommenden Jahr 2025 wollen sich die Sternsinger wieder auf den Weg machen, 
um den Segen in die Haushalte zu bringen. Da spreche ich besonders die Kinder und 
Jugendlichen an: Kommt und seid dabei, damit wir eine große Gruppe werden! 

Das Motto der Sternsinger 2025 lautet: „Erhebt Eure Stimme! Für Kinderrechte“. 

Wir, die Sternsinger von St. Karl Borromäus, möchten dazu beitragen, die Kinderrechte 
sichtbar zu machen. Die Aktion unterstützt besonders zwei Regionen:  

• Turkana, im Norden Kenias haben die Kinder kaum Zugang zu Schulen oder 
medizinischer Versorgung.  

• Kolumbien, hier müssen die Kinder oft Gewalt und Vernachlässigung erleben. 

Diese Bitte ist besonders an die Erwachsenen gerichtet: Helfen Sie uns dabei, Kinder zu 
ihrem Recht zu verhelfen. 

Ab Mitte Dezember liegen in beiden Kirchen Listen aus. Dort können Sie Ihren 
Wunschtermin für einen Hausbesuch der Sternsinger eintragen:  
am Samstag, 11.01.2025 ab 11.00 Uhr oder am Sonntag, 12.01.2025 ab 13.00 Uhr. 

Liebe Kinder und Jugendliche, wir brauchen auch Eure Unterstützung. Wer uns bei dieser 
Aktion begleiten möchte, melde sich bei mir:  

Natalie Schmelzer 0172 395 16 12 oder natalie.schmelzer@gmx.de. 

Die Sternsinger und ihr Team wünschen eine gute Weihnachtszeit und für das neue Jahr viel 
Gesundheit. Wir freuen uns über jede Meldung. 

Natalie Schmelzer 
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Der Förderverein St. Karl Borromäus-Salvator e.V. informiert: 

Unser Förderverein wurde 1990 mit dem Ziel gegründet, gemeindebezogene Projekte zu 
unterstützen und zu fördern. In den vergangenen Jahren konnten wir das Gemeindeleben 
in vielerlei Hinsicht mit Anschaffungen und Projekten bereichern. Das wollen wir auch in 
Zukunft tun, unsere Gemeinde in ihren Wünschen und sinnvollen Projekten fördern und 
unterstützen.  

Da unsere Gemeinde seit 2024 Teil einer neuen Pfarrei ist und keine eigene Gemeindekasse 
mehr hat, ist unser Einfluss, welche Gelder aus der Pfarreikasse in unsere Gemeinde fließen, 
beschränkt. Darum ist der Förderverein im Moment so wichtig, damit wir Gelder zur 
Verfügung haben, um weiterhin unsere Gemeinde gestalten und ihre Vorstellungen und 
Wünsche verwirklichen zu können. 

Das Problem ist, dass unsere Mitglieder weniger werden, durch Alter, Krankheit oder 
Ableben, und jüngere Mitglieder kommen nicht nach. Wir sind eine lebendige und aktive, 
wie auch eine gesellige Gemeinde. Um dies weiterhin leben zu können, brauchen wir 
finanzielle Mittel.  

Deshalb meine Bitte: Unterstützen Sie uns mit Ihrer Mitgliedschaft – der Mindest-
Jahresbeitrag beträgt nur 24,- € – oder durch Ihre Spenden. Unsere IBAN finden Sie auf der 
letzten Seite dieses Gemeindebriefes.  

Möchten Sie sich informieren, so können Sie das im Vorraum beider Kirchen. Für alle Fragen 
oder Informationen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung: 

Renate Schmelzer, renateschmelzer@gmx.de oder 0172 392 92 92 

Oder sprechen Sie auch gerne Frau Karin Schubert, Herrn Tobias Lamer oder Pater Heinrich 
an.  

Der Vorstand des Fördervereins bedankt sich für Ihr Interesse. 

Renate Schmelzer 

 

Den Pfarrei-Newsletter abonnieren – es lohnt sich 

Die AG Öffentlichkeitsarbeit der Pfarrei Christi Auferstehung 
beabsichtigt, ab Januar 2025 monatlich einen Newsletter 
herauszugeben, in dem auf die interessantesten Veranstal-
tungen der drei Mitglieds-Gemeinden hingewiesen und von 
vergangenen Events berichtet wird. Es lohnt sich also, sich für 
diesen Newsletter anzumelden, der immer dann, wenn es 
einen neuen gibt, automatisch per E-Mail zugestellt wird. 

Sie können sich unter christi-auferstehung.net auf der 
Startseite unten oder mit dem nebenstehenden QR-Code für 
den Newsletter registrieren. 
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Andacht 

mit Erneuerung der Gelübde und Versprechen 

 

 

Der 8. Dezember 1881 
ist der offizielle Gründungstag der Salvatorianer. 

An diesem Tag hat der selige Franziskus Maria vom Kreuze Jordan 
die Gelübde auf die vom ihm gegründete Apostolische Lehrgesellschaft, wie die 

Salvatorianer ursprünglich hießen, abgelegt. 

In Erinnerung an dieses Geschehen 
feiert die salvatorianische Familie in Berlin 

am Sonntag, 
dem 8. Dezember, um 15.00 Uhr 

in Salvator 

in einer Andacht 
die Erneuerung ihrer Versprechen und Gelübde. 

Alle, die möchten, sind herzlich eingeladen, dabei zu sein. 

Pater Maximilian 
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Allerheiligenmesse und Patrozinium mit Chor 

Schon vor der Monatsmitte November kann unser Kirchenchor St. Karl Borromäus auf zwei 
erfolgreiche musikalische Gottesdienste zurückblicken.  

Zum Hochfest Allerheiligen wurde am 1.11. abends die Messe durchgehend mit Musik des 
norwegischen Komponisten Egil Hovland gestaltet, dessen Geburtstag sich genau zwei 
Wochen davor, am 18. Oktober, zum 100. Mal jährte. Seine durchkomponierte 
Allerheiligenmesse bot dem Chor eine große Bandbreite an Stilistiken und technischen 
Übungen. Auch die mitfeiernde Gemeinde hatte stets Gelegenheit, die für sie bis dahin 
unbekannten Melodien mitzusingen. So gab es Strophenlieder mit einer Melodie im Stil 
eines gregorianischen Hymnus, eine schlichte, doch ausdrucksstarke romantische Melodie 
sowie eine moderner anmutende 12-Ton-Melodie. Sie wurden alle durch chorisches 
Vorsingen und gemeindliches Wiederholen zum Klingen gebracht. Die abwechslungsreiche 
Begleitung der sechs Blechbläser mit Orgel hat zusätzlich zur klanglichen Vielfalt 
beigetragen. Ferner dienten die Wechselgesänge mit kürzeren Kehrversen und ein- sowie 
vierstimmigen Chorversen zu Texten aus der Offenbarung und der Bergpredigt einer 
besonderen Atmosphäre, die so nur vor Ort erlebt werden konnte und gerade in der Feier 
der Heiligen Messe ihren rechten Platz hat. Glücklicherweise hatten viele Menschen die 
Einladung und Werbung gut angenommen. Die Kirche wurde an diesem Freitagabend 
erfreulich gut gefüllt.  

Am Sonntag eine Woche später hat die Gemeinde im zentralen Gottesdienst das 
Patronatsfest zum Gedenken des Hl. Karl Borromäus gefeiert. Trotz des kurzen 
Zeitabstandes blieb der feste Einsatz des Kirchenchores nicht aus. Alle Mitfeiernden 
konnten sich über den besonders kräftigen Gesang zum Lobe Gottes freuen. Viele Lieder 
wurden mit der Gemeinde und vom Chor mehrstimmig gesungen.  Zur Gabenbereitung hat 
der Chor den Carolus-Hymnus a cappella vorgetragen, und zur Brotbrechung erklang das 
ausgedehnte Agnus Dei aus der Messe brève Nr. 7 von Charles Gounod. Mit Worten der 
Te Deum-Nachdichtung von Ignaz Franz endete die Messfeier: „Alle Tage wollen wir dich 
und deinen Namen preisen und zu allen Zeiten dir Ehre, Lob und Dank erweisen.“  

Ein herzliches, vielfaches 
Dankeschön gilt allen Chormit-
gliedern für den fleißigen Einsatz, 
den Musikern für das tolle Spielen 
und unserem Pater Heinrich 
Mühlbauer SDS, dass wir diese 
Messen mit ihm so feiern konnten. 
Allen Gottesdienstbesuchenden 
danken wir für ihr Kommen. Ein 
großer Dank auch dem Verein zur 
Förderung von Kirchenmusik in 
Berlin e.V. sowie der Pfarrei Christi 
Auferstehung für die Finanzierung.  

Sindre Seim Gulbrandsen            9  
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GOTTESDIENSTORDNUNG – Dezember 2024 und Januar 2025 
 

  St. Karl B. Salvator  

Sa 30.11. 18:00 Uhr  Vorabendmesse 

So 01.12.   Erster Adventssonntag  
      Jer 33,14-16; 1 Thess 3,12-4,2;  Lk 21,25-28.34-36 

   9:30 Uhr Hl. Messe 
  11:00 Uhr  Hl. Messe 

Mi 04.12. 9:00 Uhr  Hl. Messe  

Fr 06.12. 18:00 Uhr  Hl. Messe  
     

Sa 07.12.  18:00 Uhr Vorabendmesse 
So 08.12.   Zweiter Adventssonntag  

      Bar 5,1-9; Phil 1,4-6.8-11;  Lk 3,1-6 

   9:30 Uhr Hl. Messe  
  11:00 Uhr  Hl. Messe  
   15:00 Uhr Andacht zum Gedenken der Ordensgründung 

Mi 11.12. 9:00 Uhr  Hl. Messe  

Do 12.12. 14:30 Uhr  Hl. Messe – mit anschl. adventlichen Beisammensein 

Fr 13.12. 18:00 Uhr  Hl. Messe  
     

Sa 14.12. 18:00 Uhr  Vorabendmesse 

So 15.12.   Dritter Adventssonntag  
      Zef 3,14-17 (14-18a); Phil 4,4-7;  Lk 3,10-18 

   9:30 Uhr Hl. Messe  
  11:00 Uhr  Hl. Messe  

Mi 18.12. 9:00 Uhr  Hl. Messe  

Fr 20.12. 18:00 Uhr  Hl. Messe 
     

Sa 21.12.  18:00 Uhr Vorabendmesse 

So 22.12.   Vierter Adventssonntag  
      Mi 5,1-4a; Hebr 10,5-10;  Lk 1,39-45 

   9:30 Uhr Hl. Messe 
  11:00 Uhr  Hl. Messe 

Di 24.12.   Hochfest der Geburt des Herrn – Heiligabend  
      Jes 9,1-6; Tit 2,11-14;  Lk 2,1-14 

  16:00 Uhr  Wortgottesdienst mit Krippenspiel  
   18:00 Uhr Christmette  
  23:00 Uhr  Christmette mit Chor (ab 22:30 Uhr Einstimmung) 

Mi 25.12.   Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten  
      Jes 52,7-10; Hebr 1,1-6;  Joh 1,1-18 

   11:00 Uhr Festhochamt zum Patronatsfest mit Chor 

Do 26.12.   Fest Hl. Stephanus – 2. Weihnachtstag 
      Apg 6,8-10; 7,54-60;  Mt 10,17-22 

   9:30 Uhr Hl. Messe  
10  11:00 Uhr  Hl. Messe  



  St. Karl B. Salvator  

Fr 27.12. 18:00 Uhr  Hl. Messe  
     

Sa 28.12. 18:00 Uhr  Vorabendmesse 

So 29.12.   Fest Heilige Familie  
      Sir 3,2-6.12-14; Kol 3,12-21 ; Lk 2,41-52 

   9:30 Uhr Hl. Messe 
  11:00 Uhr  Hl. Messe  

Di 
 

31.12. 
 

 
 

 
18:00 Uhr 

Silvester 
Hl. Messe zum Jahresschluss  

Mi 01.01.   Hochfest der Gottesmutter Maria  
      Num 6,22-27; Gal 4,4-7 ; Lk 2,16-21 

  11:00 Uhr  Hl. Messe  

Fr 03.01. 18:00 Uhr  Hl. Messe  
     

Sa 04.01. 18:00 Uhr  Vorabendmesse 
So 05.01.   2. Sonntag nach Weihnachten  

     Sir 24,1-2.8-12 (1-4.12-16); Eph 1,3-6.15-18;  Joh 1,1-18 

   9:30 Uhr Hl. Messe  
  11:00 Uhr  Hl. Messe  

Mo 06.01.  18:00 Uhr Hl. Messe  -  Hochfest Erscheinung des Herrn 
Mi 08.01. 9:00 Uhr  Hl. Messe  

Fr 10.01. 18:00 Uhr  Hl. Messe  
     

Sa 11.01.  18:00 Uhr Vorabendmesse 

So 12.01.   Fest Taufe des Herrn  
      Jes 40,1-5.9-11; Apg 10,34-38;  Lk 3,15-16.21-22 

   9:30 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern 
  11:00 Uhr  Hl. Messe mit den Sternsingern 

Mi 15.01. 9:00 Uhr  Hl. Messe  

Fr 17.01. 18:00 Uhr  Hl. Messe 
     

Sa 18.01. 18:00 Uhr  Vorabendmesse 
So 19.01.   2. Sonntag im Jahreskreis  

      Jes 62,1-5; 1 Kor 12,4-11;  Joh 2,1-11 

   9:30 Uhr Hl. Messe 
  11:00 Uhr  Hl. Messe  

Mi 22.01. 9:00 Uhr  Hl. Messe  

Fr 24.01. 18:00 Uhr  Hl. Messe 
     

Sa 25.01.  18:00 Uhr Vorabendmesse 
So 26.01.   3. Sonntag im Jahreskreis  

      Neh 8,2-4a.5-6.8-10; 1 Kor 12,12-31a Lk 1,1-4; 4,14-21 

   9:30 Uhr Hl. Messe 
  11:00 Uhr  Hl. Messe  

Mi 29.01. 9:00 Uhr  Hl. Messe  
Fr 31.01. 18:00 Uhr  Hl. Messe  

Sa 01.02 18:00 Uhr  Vorabendmesse                                                         11 
 



 
 

Beichtgelegenheit:  nach telefonischer Vereinbarung 
Pater Heinrich   :  89 73 76 73   oder 

Pater Maximilian   :  20 88 61 23 (gerne vormittags) 
und immer samstags von 17:00 - 17:45 Uhr in Heilig Geist 

 

  Gottesdienste im Karl-Steeb-Heim: Dienstag u. Donnerstag   15:30 Uhr 
  Hagenstraße 39  Sonntag    10:00 Uhr 
  :  89 73 69 30      

 

 Kollekten im Dezember 2024 
30.11./1.12. Caritas; für familienlose Kinder und Waisenkinder 
07./ 08.12. zur Förderung der Caritasarbeit - Obdachlosenhilfe 
14./15.12. für soziale Aufgaben unserer Pfarrei  
21./22.12. für die Heizkosten in unserer Pfarrei  
24.+25.12. ADVENIAT: Opfer für die Kirche in Lateinamerika 

26.12. für die Kirchenmusik in unserer Pfarrei  
28./29.12. für die Heizkosten in unserer Pfarrei  

 

 Kollekten im Januar 2025 
31.12./1.1. Weltfriedenstag: für das Maximilian-Kolbe-Werk 
04./05.01. Afrikatag: für afrikanische Katechisten 

06.01. für die Sternsinger 
11./12.01. für Heizkosten der Pfarrei; Türkollekte: Sternsinger 
18./19.01. für die Reinigungskosten in unserer Pfarrei  
25./26.01. Wort-Gottes-Sonntag: für die Bibelpastoral in unserer Pfarrei  

 
 

 

Verführung zum Nachdenken -  

Monatliches Filmgespräch 

am Freitag, dem 17. Januar 2025 um 17.00 Uhr 
im Gemeindesaal von Salvator.  

Der Zugang zum Saal ist nicht barrierefrei. 

 

Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterliegen einem Werbeverbot. 
Der aktuelle Filmtitel kann in den Gemeindebüros und bei mir erfragt werden. 

Pater Maximilian 
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Aktuelle Informationen 
 

 

Herzliche Glück- und Segenswünsche allen Gemeindemitgliedern, 
 die in diesen Tagen ihren Geburtstag feiern! 
 

 

 

Aus unserer Gemeinde sind im letzten Monat 5 Personen verstorben. 

  Aus Gründen des Datenschutzes werden deren Namen nur in der 
  gedruckten Version des Gemeindebriefes veröffentlicht. 

                       MÖGEN IHRE SEELEN RUHEN IN GOTTES FRIEDEN! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Redaktionsschluss für den Februar-Pfarrbrief ist der 15. Januar 2025! 
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Regelmäßige Gruppen unserer Gemeinde: 
 

GEMEINDESTAMMTISCH:      1. Dienstag im Monat ab 18:30 Uhr 
in Salvator, Tölzer Str. 25, Klosterkeller 

 

in Salvator, Tölzer Str. 25, Berlin-Schmargendorf 
TISCHTENNIS      montags, 18:00 Uhr 
FRÜHSCHOPPEN      jeden Sonntag nach der Hl. Messe 
CHRISTLICHE MEDITATION donnerstags, 18:15 Uhr, Konferenzraum im 1. OG 

   Kontakt: Renate Spahn, Rena.Spahn@web.de, : 89503793 

SALVATORIANISCHES     Dienstag, 21.01., 18:30 Uhr, Klosterkeller, (barrierefreier Zugang) 
   GLAUBENSGESPRÄCH    Kontakt: maximilian.segener@erzbistumberlin.de 
FILMGESPRÄCH     Freitag, 17.01., 17:00 Uhr, im Gemeindesaal 
B-NATURAL PRAISE BAND donnerstags, 18:30 - 20:00 Uhr, im Gemeindesaal 
SKIFFLE & MEHR     donnerstags, 19:00 - 21:00 Uhr 
FAMILIENKREIS     freitags ab 16:00 Uhr (außer Schulferien), im Garten 

   Kontakt: Alicia Gugeler, : 54 73 26 07 
SKATRUNDE        1. Freitag im Monat oder n.V., 18:00 Uhr 
RAD- + WANDERGRUPPE    2. Donnerstag im Monat; Tourenplan usw. siehe Aushang in 

der Kirche; Kontakt: Hr. Kolleck, : 821 63 33 
SINGEKREIS      dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr, im Gemeindesaal 

   Kontakt: Frau Molzahn, : 824 86 93 
KISSI-CHOR      montags, 19:45 - 22:00 Uhr, im Gemeindesaal 
 

in St. Karl Borromäus, Delbrückstr. 33, Berlin-Grunewald 
FRAUENGRUPPPE     Dienstag, 14.01., 17:00 Uhr, im Gemeindesaal 

   Kontakt: Renate Schmelzer, : 0172 392 92 92 
FRÜHSCHOPPEN     Sonntag, 05.01., nach der Hl. Messe 
GYMNASTIK     mittwochs, 16:00 - 17:00 Uhr, im Gemeindesaal 
KIRCHENCHOR     donnerstags, 19:30 - 21:30 Uhr, im Gemeindesaal 

MITTWOCHSRUNDE     mittwochs, nach der 9:00 Uhr-Messe 

mailto:maximilian.segener@erzbistumberlin.de


 

 
 

 

Gesprächsrunde 
 

über Glaube - Gott - Kirche  
über 8 Abende verteilt  

auf 12 Teilnehmer begrenzt 
 

Was glaubst Du eigentlich?  
 

am: mittwochs, beginnend am 22. Jan. 
im:  frühen Jahr 2025 
um: 19.00 Uhr - ca. 20.30 Uhr 
wo: Gemeindesaal St. Karl Borromäus 

 
Anmeldung und Info: 
 

P. Heinrich Mühlbauer: 030 89 73 76 73  
 

„Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der nach Hoffnung fragt, 

die euch erfüllt.“ (1 Petr 3,15). 

Wir sollen bereit sein, Auskunft über das zu geben, was unsere Hoffnung ausmacht, 

über den Glauben, der unser Leben be-gründet, und die Liebe, die es erfüllt. Nicht 

überlegen, sondern in unaufdringlicher, behutsamer Art, die sich verpflichtet 

fühlt, Rede zu stehen, und Auskunft gibt, ohne den andern zu bedrängen. Vielleicht 

ist derjenige ans Fragen geraten, vielleicht weiß er vieles über die Welt und den 

Menschen.  

In der Gesprächsrunde über unseren Glauben im Obergeschoss des Gemeinde-

hauses von St. Karl Borromäus besteht an 8 Abenden die Möglichkeit, Fragen zu 

stellen und sich Fragen gefallen zu lassen. Wir vertrauen dabei, dass sich daraus 

ein Glaubensseminar entwickelt. 

Die Gesprächsrunde will einerseits Fragen beantworten unter der Rubrik "Was ich 

immer schon mal wissen wollte"; andererseits aber die Teilnehmer einladen, auch 

Auskunft zu geben über deren Glauben. Miteinander wollen wir unseren Standpunkt 

auf dem Glaubensweg bestimmen. 
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In guter Weise wollen wir über den Glauben ins Gespräch kommen. Denn über 

vieles lässt sich zwanglos reden, sprachlos werden wir aber auf die Frage, was uns 

im Innersten wichtig ist. 

 
Gott segne uns, 
der uns Vater sein will und der uns tröstet,  
wie nur eine Mutter tröstet, 
der uns Kinder anvertraute,  
aus deren Mund Gottes Lob zu hören ist für 
die, die ein Ohr haben, es zu vernehmen. 
 
Gott segne uns.  
Das Vertrauen unserer Kinder begleite uns,  
die ihre Hand in unsere Hand legen,  
um sichere Schritte zu tun, die ihre Augen auf 
unseren Mund richten, um verlässliche Worte zu hören. 
 
Gott segne uns,  
wenn wir Ja sagen wollen und Nein sagen müssen,  
um Gefahren abzuwenden.  
Sein Segen verlasse uns nicht,  
wenn wir Nein sagen wollen und doch Ja sagen  
um des lieben Friedens willen. 
 
Gott segne uns,  
wenn die Fragen der Kinder uns bedrängen und  
wir keine Antworten bereit haben.  
Und wenn uns schnelle Antworten zur Hand sind 
auf Fragen, die sie nicht stellten,  
dann möge Gottes Segen uns raten. 
 
(nach: Kurt Wolff, angeregt durch Psalm 8) 

 
Freilich kann kein Mensch vorhersagen, was bis März alles passieren wird, aber 
die Möglichkeit soll schon bestehen, an allen 8 Abenden teilnehmen zu wollen 
und zu können. 
 
Es geht bewusst ums Gespräch und um keinen Vortrag, deshalb ist mir eine 
Anmeldung ganz wichtig.  
 
Der Glaube ist heute nicht einfach – und er war es nie. 
 
P. Heinrich 
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Salvatorianisches 
Glaubensgespräch 

am Dienstag, dem 21. Januar 2025 um 18:30 Uhr  
im Klosterkeller Salvator Schmargendorf,  

Tölzer Straße 25, 14199 Berlin 
 

 

Die Bedeutung der Taufe in ökumenischer Perspektive 
Der ökumenische Gottesdienst am Reformationstag hat gezeigt, dass es 
unterschiedliche Akzentuierungen gibt im evangelischen und katholischen 
Verständnis der einen Taufe: 

Simul justus et peccator sagt Luther, 

Neuschöpfung in Christus fasst die katholische Theologie das Taufgeschehen 
zusammen. 

Pfarrer Jochen Michalek und Pater Maximilian laden zum gemeinsamen Gespräch, 
um uns darüber auszutauschen, inwiefern der jeweils andere Akzent eine 
Bereicherung der eigenen Sichtweise birgt. 

Der Zugang durch den Garten ist barrierefrei. 

Herzliche Einladung an alle. 

Pfr. Jochen Michalek, Grunewaldgemeinde 
Pater Maximilian, St. Karl Borromäus 

 
 
 
 

Fest der Darstellung des Herrn – „Mariä Lichtmess“ 

Am Sonntag, dem 2. Februar 2025 feiern wir das Fest der 
Darstellung des Herrn. Die Gottesdienste zum Fest finden 
wie üblich um 9:30 Uhr in Salvator und um 11:00 Uhr in 
St. Karl Borromäus statt. Traditionell werden an diesem Tag 
alle Kerzen der Pfarrei – aber auch die Kerzen, die die 
Gläubigen zu diesen beiden Hl. Messen mitbringen – geweiht.   
Herzliche Einladung! 
 

Bild: Bianca Leonhardt / www.kinder-regenbogen.at / In: Pfarrbriefservice.de 
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Vorstellung der neuen Verwaltungsleiterin Debora Kreft 

Liebe Mitglieder der Pfarrei Christi Auferstehung, 

mein Name ist Debora Kreft. Seit dem 01.10. bin ich die 
neue Verwaltungsleiterin in den Pfarreien Christi 
Auferstehung und Märtyrer von Berlin. 

Zu meiner Person: 

Ich bin 22 Jahre alt und komme gebürtig aus Berlin 
Spandau, wo ich in den Gemeinden St. Maria, Hilfe der 
Christen und St. Lambertus aufgewachsen bin, die nun 
zur Pfarrei Heilige Familie gehören. Nach meinem 
Abitur, welches ich auf der katholischen Schule 
Liebfrauen im Jahr 2019 ablegte, absolvierte ich ein 
freiwilliges soziales Jahr in der Kindertagesstätte 
St. Marien bis Ende Februar 2021. Im Oktober des Jahres begann dann mein Studium, 
welches ich zum 30.9. dieses Jahres mit dem Abschluss Bachelor of Laws beendet habe. 

In meinen Heimatgemeinden durchlief ich die ein oder andere Kinder- und Jugendgruppe 
und leitete dann von 2016-2024 die Ministranten. Zudem wurde ich 2019 in den 
Pfarrgemeinderat und 2023 in den Gemeinderat gewählt sowie in den Pfarreirat entsandt. 
Die ehrenamtliche Gremienarbeit in meiner Heimatgemeinde habe ich vor kurzem auf 
Grund der neuen Aufgaben beendet. Mein Aufgabenbereich: Als Verwaltungsleiterin bin ich 
direkt beim Erzbistum Berlin angestellt und wurde an die beiden oben aufgeführten 
Pfarreien entsandt. In jeder Pfarrei habe ich 50% einer Vollzeitstelle. 

Mein Aufgabenbereich ist sehr vielseitig. In erster Linie bin ich dafür da, die 
Verwaltungsaufgaben in der Pfarrei zu leiten und zu koordinieren und so das pastorale 
Personal zu entlasten. Aus diesem Grund bin ich beispielsweise Mitglied im Kirchenvorstand 
und bereite dessen Sitzungen vor sowie nach. 

Bei Fragen und Anregungen können Sie gerne mit mir Kontakt aufnehmen, per E-Mail unter 
debora.kreft@erzbistumberlin.de oder per Telefon unter der Nummer 01517 452 03 58.  

Ich freue mich darauf Sie und Ihre Gemeinden in der nächsten Zeit besser kennen zu lernen. 

Ihre Debora Kreft 
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  E-Mail: info.b@christi-auferstehung.net         Internet: christi-auferstehung.net 
 

 

Pfarrer: Pater Dr. Gerald Tanye SVD Tel.: 30 00 03 11 
 gerald.tanye@erzbistumberlin.de  
   

Pfarrvikar:  Pater Heinrich Mühlbauer SDS Tel.: 89 73 76 73 
         heinrich.muehlbauer@erzbistumberlin.de 
   

Pfarrvikar:  Pater Maximilian Segener SDS Tel.: 20 88 61 23 
 maximilian.segener@erzbistumberlin.de         (gerne vormittags) 
 

Pfarrbüro: Bayernallee 28;   Mo. - Fr.  9:30 - 12:30 Uhr;   Tel.: 30 00 030 
Gabriele Föhles;   pfarrbuero@christi-auferstehung.net 

 

Gemeindebüro: Delbrückstraße 33;   Do.  10:00 - 12:00 Uhr;   Tel.: 826 26 33 
Renate Schmelzer;   info.b@christi-auferstehung.net 

 

Rendantin:            Eva Segl;   buchhaltung@christi-auferstehung.net 

Verwaltungsleiterin:  Debora Kreft;   debora.kreft@erzbistumberlin.de  

Kirchenmusiker:           Sindre Seim Gulbrandsen;    

                              sindre.gulbrandsen@christi-auferstehung.net  

Kindertagesstätte:           Jolanta Mundzia;   Tel.: 250 99 066 oder 259 365 123 

                                                 st.karlborromaeus@hedikitas.de 

Kontakt Gemeinderat:  Renate Schmelzer;   Handy: 0172 392 92 92  

      gemeinderat.b@christi-auferstehung.net 

Kontakt Pfarreirat:    pfarreirat@christi-auferstehung.net 

Stellv. KV-Vorsitzender:  Hermann Möllers;   kv@christi-auferstehung.net 

Stiftungsvorstand (Vors.):  Winfried Schoierer;   Handy: 0172 301 20 14  

Förderverein (Vors.):   Renate Schmelzer;   Handy: 0172 392 92 92; 

renate.schmelzer@christi-auferstehung.net 

Verein zur Förderung von  Gerhard Löhr;   Handy: 0151 612 480 48; 
Kirchenmusik in Berlin (Vors.):    ge-loehr@online.de 
 

 

Fördermöglichkeiten: 

Pfarrei Christi Auferstehung          IBAN: DE40 3706 0193 6006 9310 12 

Förderverein St. Karl Borromäus-Salvator e.V.      IBAN: DE35 3706 0193 6000 5740 13 

Stiftung St. Karl Borromäus-Salvator         IBAN: DE89 3706 0193 6005 9950 50 

Förderverein Kita St. Karl Borromäus e.V.        IBAN: DE98 3706 0193 6002 2660 14 

Verein zur Förd. von Kirchenmusik in Berlin e.V.  IBAN: DE21 3706 0193 6003 0850 13 
 
 

https://borromaeus.net/
mailto:sindre.gulbrandsen@christi-auferstehung.net

